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Single-Unternehmer sind in 
Österreich im Vormarsch

von Redaktion

 

Niederösterreich verzeichnet seit 1999 einen
regelrechten Gründerboom. 19,3 Prozent der
österreichischen Gründungen entfallen auf
Niederösterreich.

Was bewegt einen Menschen, ein Angestelltenverhältnis
aufzugeben und sich den Herausforderungen einer
Selbstständigkeit zu stellen? Sind es
Selbstverwirklichung, Selbstbestimmung, eine flexiblere
Zeiteinteilung oder mehr Entscheidungsfreiheit? Was ist
die Motivation zum unternehmerischen Singledasein?
Und was ist bitte ein EPU?

Dieser Begriff ist neu und prägt seit Kurzem die
mediale Berichterstattung. Wir hören und lesen von der
allgemeinen Wirtschaftslage in Österreich, von
bekannten Unternehmen, die mit Erfolgsstorys
aufwarten. Aber EPU? Wir wissen, dass vor allem auch
die Klein- und Mittelbetriebe das Herz, der Motor und
die Säule der heimischen Wirtschaft sind.Es ist wenig
bekannt, dass in Österreich 86 Prozent aller
Unternehmen Mikro-Unternehmen und rund 50 Prozent
davon bereits Ein-Personen-Unternehmen, also EPU,
sind.

170.00 EPU

Als Mikrounternehmen gelten nach der Europäischen
Kommission (1.1.2005) Unternehmen mit bis zu zehn
Mitarbeitern mit einem Umsatz von nicht mehr als zwei
Millionen Euro. In der Realität sind dies meistens ein
bis drei Personen, grössenteils Einzelkämpfer. In
Österreich gibt es rund 170.000 EPU - mit steigender
Tendenz.

Schon seit dem Jahr 1999 verzeichnet Österreich einen
regelrechten Gründerboom - vor allem
Niederösterreich. So fallen 19,3 Prozent der
österreichischen Gründungen auf Niederösterreich,
wobei die gründungsstärksten Bezirke Baden, Mödling,
Wr. Neustadt, St. Pölten und Wien-Umgebung sind. Ein
neuer Trend ist, dass es hier mit 38,8 Prozent (35,9
Prozent in Österreich) den höchsten Frauenanteil gibt.

Eine FO.FO.S. Studie vom November 2006, bei der
einige hundert EPU befragt wurden, führt als
Hauptgrund für die Selbstständigkeit den Wiedereintritt
ins Arbeitsleben an, danach werden als Motivation
höheres Einkommen und Unabhängigkeit angegeben.

Die aktuellsten RIZ-Zahlen zeigen ebenfalls, dass EPU
im Vormarsch sind. Sind im vergangenen Jahr rund
740 persönliche Beratungen mit EPU von RIZ-Beratern
durchgeführt worden, so sind es allein in den Monaten
Jänner bis April 2007 bereits 505 Beratungen gewesen.
(red)
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